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[28. Januar 1809]
Alexander erzählt
mit, wie die Wuth der Mecklenburger ihre Bauern zu legen das
Land veröde. Schon jezt reist man dort Tagelang ohne Menschen 
zu sehen. Er selbst, sehe durch Pasewalck 60 Bauern ziehen nur 
allein von den Gütern der Herrn von Rieben nach Südpreussen. –
Solche Einrichtungen fürchten sie jezt auch im preussischen; weil
der Adel, durch Aufhebung des ausschließenden Güterbesitzes, das
Recht acquirirt hat, Bauergüter zu kaufen und zusammenzuschlagen.

[31. Januar 1809] Das Vieh der PredigerWittwe wird verkauft. Sehr theuer
sagen sie. Auch Pferde, welches eben kein Beweiß von Elend ist.
BürgerMeister Schroetter komt dazu; in einem so hefftigen 
NordWest und Weststurm, wie wir ihn noch in diesem Winter
nicht gehabt haben. Der Schnee zergeth mit Macht. Das Eiß
bricht auf; wahrscheinlich doch nicht für die Dauer. G. Bosselmann
Unterpächter in Schönberg kauft das Meiste. Sie werden reich
werden, diese Menschen auf Schönberg.




